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Olle Joa wieda
(Rebecca Maderebner)

Olle Joa wieda kimmt die stade Zeit,  
wo si a jeda aufs Christkindl gfreit. 
Mia woatn oisomt auf die Geburt va 
dem Kind, und hoffn im Stuin, dass da 
Friedn beginnt. 

Doch woatn und hoffn, des is nit alloa,  
fürn Friedn ba ins – do ko a jeda wos 
toa. Fong o ba dir söwa, und moch 
da a Freid, trogs Liacht in dein Herzn, 
loss gspian a die Leit. 

A kloana Blick, a nettes Wort,  gib heit 
no dein Nochban die Hond! 
Nur so konns geh – des woas i gwiss,  
kimmt Friedn in insa Lond. 
Ob Schwoaz, ob Weiß, ob Oam, ob 
Reich, da Friedn is fia olle gleich.
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Bürgermeister Franz Zach und die Öblarner Volkspartei 
wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie den 
Gästen unserer Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest und 
ein segensreiches Jahr 2017.
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Liebe Öblarnerinnen, 
liebe Öblarner!

Ein Jahr voller positiver aber 
leider auch negativer Ereig-
nisse neigt sich schon wieder 

dem Ende zu.

Sei es in der gesamten Weltpoli-
tik wie auch im EU-Raum oder in 
Österreich, die Probleme sind fast 
überall die gleichen. Umso wichti-
ger ist es, dass wir in kleinen Struk-
turen wie Gemeinde und Familie 
zusammenhalten. Im Nachhinein 
betrachtet sind oft kleine Proble-
me unnötig aufgebauscht wor-
den, nur damit sich andere ärgern. 
Meistens würde sich vieles einfa-
cher darstellen, wenn wir wieder 
mehr miteinander sprechen und 
nicht, wie es heute modern ist, sich 
über Telefon und Facebook oder 
Twitter zu verständigen. Stamm-
tischdiskussionen werden durch 
das Internet innerhalb kürzester 
Zeit abgebrochen, jeder weiß so-
fort über Internet die mögliche 
Lösung, somit ist der Stammtisch-
diskurs beendet. Und so leidet die 
gesamte Kommunikation unter 
uns Menschen. In einer kleinen 
Wohngemeinde wie Öblarn sollten 
wir uns auf unsere Mitmenschen 
konzentrieren und auf gute Nach-
barschaft setzen. So bringen wir 
gemeinsam viel weiter.
Genau diese Linie möchte ich für 
Euch als Bürgermeister weiter vor-
leben. Es bringt nicht viel, wenn 
man immer darüber spricht, dass 

wir in der Gemeinde sparen müs-
sen und das Land unsere Bedarfs-
zuweisungen zu spät auszahlt. Es 
können einige Dinge umgesetzt 
werden, die nicht unbedingt mit 
viel Geld in Verbindung stehen. 
Man muss nur gezielt und wohl 
überlegt die Sachen angehen.  
Projekte, die wir im vergangenen 
Jahr umgesetzt haben, sowie För-
derungen für unsere wirklich sehr 
aktiven Vereine sind für mich wich-
tige Investitionen in die Zukunft, 
und ich kann Euch versprechen, 
dass wir 2017 mit dem gleichen 
Tempo für unsere Gemeinde arbei-
ten werden. 
Im Bericht unseres Vizebürger-
meisters auf den folgenden Seiten 
werden einige Punkte aufgezählt, 
die wir im vergangenen Jahr im 
Gemeinderat besprochen, abge-
stimmt und schlussendlich umge-
setzt haben.
Danke an Euch alle, liebe Öblar-
nerinnen und Öblarner für die Un-
terstützung und Mitarbeit. Ihr habt 
mir gezeigt, wie viel gemeinsam 
umgesetzt werden kann. Arbeiten 
wir mit dieser Freude weiter, so kön-
nen wir uns auf eine sehr positive 
Zukunft freuen.

Ich wünsche allen Öblarnerinnen 
und Öblarnern frohe Weihnach-
ten und ein erfolgreiches Jahr 
2017.

Euer Bürgermeister
Franz Zach

Als Ortsparteiobmann bin ich sehr 
stolz auf meine Freunde in der Öb-
larner Volkspartei, die mich in allen 
Richtungen unterstützen und viel 
mehr tun, als unbedingt notwen-
dig wäre. Der Parteizusammen-
schluss mit Niederöblarn hat uns 
mehr als gut getan. Wir arbeiten 
unter dem Motto „Gemeinsam 
sind wir stark“. 

Ich wünsche Euch, liebe Freunde 
in der ÖVP-Familie alles Gute, und 
im Besonderen auch unserem 
Öblarn-aktiv-Redaktionsteam un-
ter der Leitung von Karl Edegger 
alles Gute und viel Freude im 
nächsten Jahr!

Ortsparteiobmann 
Franz Zach

Positiv in die Zukunft
Von Bürgermeister Franz Zach

Frohe Festtage und einen guten Rutsch!
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ÖblarnAus der Gemeindestube

Es bewegt sich was in Öblarn. 
Seit nunmehr 20 Monaten ist 
der neue Gemeinderat unter 

Bürgermeister Franz Zach und Vi-
zebürgermeister Klaus Bliem im 
Einsatz. 
Die Spekulationen über die finan-
zielle Lage der Marktgemeinde 
Öblarn haben mich dazu bewegt, 
auf den nächsten zwei Seiten die 
Projekte darzustellen, die wir mit 
bester Unterstützung aus Graz über 
die Bühne, respektive in die Einlei-
tungsphase brachten. Trotz dieser 
tollen Projekte braucht die Markt-
gemeinde keine neuen Darlehen 
und hat den Verschuldungsgrad 
noch weiter gesenkt.

Gewerbepark ÖBLARN – Vor elf 
Monaten wagten wir den Schritt, 
die ehemalige Firma Schachner 
als Gewerbepark Öblarn wieder-
zubeleben. Ein Schritt, der sehr 
schwer, um nicht zu sagen, beina-
he unmöglich schien. Mit kühlem 
Kopf und klarem Konzept konn-
ten die Landesverantwortlichen 
in Graz überzeugt werden, diesen 
Wirtschaftsstandort somit zu si-
chern. Nun gibt es im Gewerbe-
park fast die gleiche Anzahl an Ar-
beitsplätzen wie zur Zeit der Firma 
Schachner. 

Zambergstraße – Viele Projekte 
waren schon in der Wartespur. Es 
war immer Bestreben der Öblarner 
Volkspartei, die geplanten Projekte 
der Fusionsgemeinde Niederöb-
larn klar zu benennen und umzu-
setzen. Die neue Straße der Weg-
genossenschaft Zamberg ist eines 
davon.

Schwimmbad Öblarn – Schon in 
die Jahre gekommen, aber den-
noch ein Muss für unsere Öblar-
nerinnen und Öblarner . Viele Klei-
nigkeiten machen auch viel aus, 
und so waren die Summen dann 
doch erheblich. Dennoch ist es 
uns sehr wichtig, unser Bad zu er-
halten. Jetzt erstrahlt es wieder in 
neuer Frische und wir können uns 
nach dieser schönen Badesaison 
auf das nächste Jahr freuen. Auch 
2017 haben wir Arbeiten geplant.

Straße Sonnberg – Eine Planung 
über mehrere Jahre, die alle Stra-
ßen der Marktgemeinde erfasst 
hat, geht nun am Ende des Jahres 
2016 in die Umsetzungsphase. Die 
Sonnbergstraße ist der Beginn, wo 
eine Wasserregulierung schon lan-
ge angestanden ist. 

Kinderkrippe Öblarn – Es war im-
mer ein Anliegen der Öblarner 
Volkspartei, für das alte Postgebäu-
de eine adäquate und zukunfts-
orientierte Lösung zu finden. So 
können wir  nach sehr kurzer Bau-
phase eine der schönsten Kinder-
krippen im Ennstal ein Schmuck-
stück der Marktgemeinde Öblarn 
nennen. Komplett ausfinanziert!

Es bewegt sich was in Öblarn
Ein Bericht von Vizebürgermeister Klaus Bliem

Ortszeitung der              für ALLE ÖblarnerInnen & NiederöblarnerInnen

Frohe Weihnachten und Prosit 2017!
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Das Geländer an der Straße in die 
Walchen war schon sehr renovie-
rungsbedürftig. Durch eine neue 
Betonwand konnte die Straße ver-
breitert werden und hat nun ein 
neues Kleid mit verbesserter Sicher-
heit für alle Öblarner und Gäste.

Unser Ortsbild spiegelt die Schön-
heit unserer  Marktgemeinde wi-
der. So wurde auch die Gedenk- 
und Mahnstätte für die Weltkriege 
hochwertig renoviert.

Hohe Vereinsförderungen – Der 
Marktgemeinde sind unsere Verei-
ne wichtig und sie investiert mehr 
als das Land Steiermark vorsieht. 
Wir sehen es als zukunftsorientierte 
gute Investition für uns, unsere Kin-
der und Kindeskinder. Mit großer 
Unterstützung der Marktgemeinde 
konnte beispielsweise das Gebäu-
de des FSV Öblarn erneuert wer-
den.

Sicherheit für unsere Kinder – 
Im Rahmen der Sanierung der 
Landesstraßen konnte auch die 
Sicherheit unserer Kinder mitein-
bezogen werden. Wie bereits in 
Niederöblarn wird auch im Gebiet 
Bach eine neue Bushaltestelle er-
richtet. Somit können wir beruhigt 
unsere Schüler und Fahrgäste an 
der neuen Haltestelle absetzen.

Internetauftritt und Logo – Öblarn 
ist wieder up to date. Der Interne-
tauftritt und das Logo der Markt-
gemeinde wurden so revitalisiert, 
dass die Homepage nun auch 
über Tablet und Smartphone ab-
rufbar ist. Unsere neu gestaltete 
Homepage bietet so eine professi-
onelle Plattform für Bürger, Vereine 
und Wirtschaft.

Parkplatz – Wiesenankauf. Nicht 
ganz ohne Widerstand wurde die 
Wiese beim Bahnübergang in Öb-
larn angekauft. Schon heuer war 
sie mehrmals als Parkplatz von gro-
ßer Bedeutung. Mit dem geplan-
ten Parkplatzleitsystem soll ein wei-
terer Schritt gesetzt werden.

Vergabe von 
Gemeindewohnungen

Nach mehrheitlichem Be-
schluss des Gemeinderates 
auf Antrag von Vizebürger-

meister Klaus Bliem werden ab 
sofort Wohnungen nur mehr mit 
Ansuchen auf das jeweilige Ob-
jekt direkt vergeben. 
Ansuchen auf Zeit bzw. in Evidenz 
gehaltene Ansuchen haben somit 
Ungültigkeit erlangt. Die Ansuchen 
können per Email oder als Brief ge-
stellt werden. Es bedarf immer einer 
schriftlichen Form. Beim Ausschrei-
ben einer Wohnung (Internet, An-
schlagtafel) werden in einer Frist 
von 14 Tagen die Ansuchen ange-
nommen. Ist eine Wohnung nicht 
vergeben, wird die Frist verlängert. 
Alle Ansuchen nach dem Stichtag 
werden nicht mehr in Betracht ge-
zogen. Der Wohnungsausschuss 
wird danach die Wohnungsverga-
be in einer Sitzung dem Gemein-
derat zum Vorschlag bringen.

Der Obmann des
Wohnungsausschusses, 

Vizebürgermeister Klaus Bliem

Winterdienst 
Gemeinde Öblarn
Seiringer Manfred
0664/88318370
(Räumung und Streuung Sonnberg
und Ortsgebiet Öblarn)

Thaller Otmar
0664/88318371
(Räumung und Streuung Ortsgebiet Öblarn 
und Edling und Bach)

Zamberger Alfred
0676/88318372
(Gassl-Fräsdienst Ortsgebiete Öblarn
und Niederöblarn)

Maderebner Harald
0699/88788016
(Räumung und Streuung Schattenberg,
Räumung Gasserln Ortsgebiet Öblarn)

Bliem Werner
0676/3184495
(Räumung und Streuung Niederöblarn)

Maderebner Ludwig
0664/9132944 
(Räumung und Streuung Walchen)

Bgm. Franz Zach
0664/80610684
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Qualität von Österreichs Bauern
         Bauernbundobmann Harald Maderebner

Der Landwirt von heute ist 
ein Multi-Unternehmer. Un-
sere Vorfahren konnten sich 

noch auf die Urproduktion kon-
zentrieren, um beste Qualitäts-
produkte herzustellen.
Landwirt von heute zu sein, erfor-
dert Mut, Flexibilität und Offenheit 
für Neues. Dennoch sind wir im-
mer noch Grundnahrungsmittel-
erzeuger. Österreichs Bäuerinnen 
und Bauern arbeiten mit bestem 
Wissen und Gewissen im Feinkost-
laden Europas. 
Wenn Handelsketten beste kon-
trollierte österreichische Ware zu 
Schleuderpreisen anbieten, kann 
und wird sich das auf lange Sicht 
auf die Qualität auswirken. Rind-
fleisch, zum Beispiel, das um fünf 
Euro pro Kilo verkauft wird, kann 
die Produktionskosten in kleinen 
Betrieben niemals decken. 
Der Konsument entscheidet mit 
seinem täglichen Einkauf immer, 
wie – und in welcher Form – er 
die heimischen Landwirte überle-
ben lässt. Neben der Erzeugung 
von hochwertigen Nahrungsmit-
teln gibt es aber für den moder-

nen Landwirt noch viele andere 
wichtige Aufgabenfelder: neue 
Techniken und Technologien, För-
deranträge, Buchhaltung, Arbeits-
management, Tierzucht, Urlaub 
am Bauernhof, Direktvermarktung 
– um nur einige aufzuzählen. 
Es gilt in die Zukunft zu blicken und 
weitere Standbeine aufzubau-
en, die zur Betriebsstruktur pas-
sen und der bäuerlichen Familie 
Sicherheit bieten. 

Zur aktuellen
Milchpreiserhöhung
Die Frischmilch kostet im Handel 
aktuell für den Verbraucher 10 
Cent mehr. Der Bauer erhält da-
von 2 Cent. Da stellt sich schon 
die Frage: Wohin verschwinden 
die restlichen 8 Cent? 
Auch hier ist die Kaufentschei-
dung des Konsumenten von ent-
scheidender Bedeutung: Regio-
nale, saisonale – möglicherweise 
auch höherpreisige – Produkte 
sichern den heimischen Bäuerin-
nen und Bauern ihre Zukunft. 

Noch etwas zum Nachdenken
Laut „Grünem Bericht 2015“ ging 
das Einkommen in der Landwirt-
schaft um 7% zurück. Die Buch-
führungsergebnisse kamen sogar 
auf einen Einkommensverlust von 
rund 17%. Welche andere Berufs-
gruppe hat mit derartig katastro-
phalen Problemen zu kämpfen? 
Doch auch hier zähle ich auf die 
Konsumentinnen und Konsumen-

ten, die mit ihrem Einkauf die Si-
tuation der Landwirtinnen und 
Landwirte nachhaltig positiv ver-
bessern können. 

Ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern und allen Bäuerin-
nen und Bauern ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2017 sowie 
alles Gute in Haus und Hof!

Bauernbundobmann
Harald Maderebner

Bauernbundobmann Harald Maderebner

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine erfüllte Weihnachtszeit 
und alles Gute für 2017.

Schon in der Gründungsidee hat sich die Steiermärkische Sparkasse ihrer gesellschaftlichen Verantwor-
tung für die Menschen in den Regionen, in denen sie tätig ist, verschrieben. Auch heute gilt: Was zählt, 
sind die Menschen.

Weihnachten 2016_138x95.indd   1 27.10.2016   15:41:02

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Markenleuchten
zu Diskontpreisen

8940 Liezen
Hauptstraße 28

Tel. und Fax:
03612/23020

8960 Öblarn 40
Tel.: 03634 / 2440

Pflegeprodukte

Salon
Martina
wünscht allen Kundinnen 
und Kunden frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
Am 24. Dezember geschlossen!
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Bauernbund

Intensives Jahr im Bauernbund
Niederöblarn

Bauernbundausflug ins Englitztal

www.oevp-oeblarn.at

Thomas Grundner vlg. Klau-
ber wurde am 11. Februar 
2016 als Obmann der Bau-

ernbundes Niederöblarn wieder 
gewählt. 
Der Vorstand setzt sich aus Ob-
mann-Stv. Georg Planitzer jun., Kas-
sier Werner Bliem und Schriftfüh-
rer Andreas Walcher zusammen. 
Weiter erklärten sich Elke Walcher 
und Johanna Zeiler als Vertrete-
rinnen der Bäuerinnen bereit, im 
Vorstand mitzuarbeiten. In diesem 
Zusammenhang gebührt der aus-
geschiedenen Ortsbäuerin Thea 
Zamberger herzlicher Dank für 
ihre jahrelange Arbeit. Darüber 
hinaus wird der Vorstand durch 
Martin Gallob, Oswald Gallob, 
Walter Greimeister jun., Reinhold 
Reith, Wolfgang Winkler und Hans 
Zeiler bereichert. Aufgrund des Er-
gebnisses der Kammerwahlen im 
heurigen Jahr setzt sich der Ge-

meindebauernausschuss der Ge-
meinde Öblarn wie folgt zusam-
men: Obmann Thomas Grundner, 
Obmann Stellvertreter Harald Mar-
derebner sowie Richard Moos-
brugger, Sepp Schmiedhofer und 
Reinhold Reith als weitere Aus-

schussmitglieder. Intern ist Harald 
Marderebner für den Ortsteil Öb-
larn bemüht und Thomas Grund-
ner wird sich weiterhin um den 
Ortsteil Niederöblarn kümmern. 
Das traditionelle „Straußenfest“ 

fand mit viel Glück bei herbstli-
chem Wetter statt und es kamen 
wieder zahlreiche Besucher aus 
nah und fern auf den Gritschen-
berg zur Straußenfarm. Ohne die 
Hilfe der Vereinsmitglieder und die 
vielen Unterstützer außerhalb des 
Vereines wäre die Durchführung 
dieses Festes nicht möglich. 
Zu besonderen Geburtstagen im 
Bauernbund Niederöblarn wurde 
gratuliert: Brabsche Walter (75, ✝), 
Planitzer Georg vlg. Paffermoar 
(75), Zeiler Konrad vlg. Grassl (80), 
Greimeister Gertrude vlg. Gatsch-
berger (85). 
Obwohl in der Entwicklung der 
Landwirtschaft so manche Proble-
me sichtbar sind, gilt es mit Zuver-
sicht in die Zukunft zu blicken. 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie viel Glück in Haus und Hof 
im Jahr 2017 wünscht Bauern-
bundobmann Thomas Grundner.

Bei herrlichem Wetter ging es 
mit dem Panorama-Taxi ins 
Englitztal. 

Dank der großzügigen Grundei-
gentümer konnte ganz hinauf bis 
in die Alm gefahren werden. Dan-
ke an die Familien Aldrian und 
Egger, durch deren Entgegen-
kommen, von „Jung bis Alt“ alle 
die Möglichkeit hatten, an diesem 
Ausflug teilzunehmen. Nach ei-

nem Rundgang über den Alm-
boden gab es dann bei der Ber-
gerhütte eine herrliche Mahlzeit 
mit frischen Steirerkrapfen. Dabei 
blieb natürlich auch noch ge-
nug Zeit zum Fachsimpeln. Vielen 
Dank an die Familie „vlg. Berger“ 
für die tolle Bewirtung, an Bauern-
bundobmann Harald Madereb-
ner für die Organisation, sowie an 
Karl Reichhart fürs Fuhrwerk!

Fleißige Hände machten das Straußenfest wie-
der zu einem Großereignis.
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ÖblarnBäuerinnen

Zahlreiche Austellerinnen und 
Aussteller beteiligten sich 
mit ihren handwerklichen 

Produkten am heuer zum zwei-
ten Mal veranstalteten Advent-
markt beim Hirz’nhof in Nieder-
öblarn. 
Der liebevoll gestaltete Innen-
hof beim Jausenstüberl bot den 

stimmigen Rahmen, um schon 
eine Woche vor Adventbeginn in 
vorweihnachtliche Stimmung bei 
Glühwein und Krapfen zu kom-
men. Gute Düfte und schöne Bas-
teleien luden zum Verweilen ein.

Aktuelles von den Bäuerinnen

Gedanken von Gemeindebäurin Anita Zach

Advent beim Hirz’nhof

In den vergangenen Monaten 
gab es für die Bäuerinnen wie-
der viel zu tun. Für die Kinder-

krippeneröffnung spendeten die 
Bäuerinnen ein Buffet mit ihren 
Spezialitäten. Im September gab 
es einen Tagesausflug nach Salz-
burg. 
Es wurde dabei ein Gemüsebe-
trieb mitten in Salzburg besichtigt 
und der Weg führte nach Freilas-
sing und zum Wallfahrtsort Maria 
Plain. Im Oktober gab es den Akti-
onstag der Bäuerinnen zum Welt-
ernährungstag. Gemeindebäuerin 
Anita Zach und Ortsbäuerin Elke 

Walcher  besuchten  dazu die 
1. Klasse der Volksschule Öblarn. 
Für die Kinder gab es einen ge-
füllten Jausenkorb aus 100% bio-
logischen und selbst erzeugten 

Lebensmitteln, welche sie dann 
selbst zu fantasievollen Broten ver-
arbeiteten. Anschließend wurden 
die Kinder über Gütesiegel infor-
miert. Die Bäuerinnen beteiligten 
sich am 1. Adventmarkt in der Au. 
Ein voller Erfolg in jeder Hinsicht. 
Es war eigentlich eine spontane 
Idee mit kurzer Vorbereitungszeit, 
jedoch für die Bäuerinnen selbst-
verständlich,  dass sie da mit-
machten und viele Köstlichkeiten 
anbieten konnten. Ende Novem-
ber trafen sich 12 Bäuerinnen in 
der NMS Gröbming zu einem Wild-
kochkurs.

Die Tage rund um Weihnach-
ten bieten Zeit, um etwas 
zur Ruhe zu kommen, um 

nachzudenken und danke zu 
sagen. Es ist schon ein dreivier-
tel Jahr her, dass ich die Aufgabe 
als Gemeindebäuerin übernom-
men habe. In dieser Zeit durfte ich 
schon sehr viel Schönes erleben. 
Darum möchte ich mich persön-

lich bei einigen Personen bedan-
ken: Bei GBO Harald Maderebner, 
dass ich ihn zu den runden  Ge-
burtstagen unserer Bauern immer 
begleiten darf. Bei den Jubilaren, 
dass wir immer so herzlich auf-
genommen und kulinarisch ver-
wöhnt werden. Bei OB Elke Walcher 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit, und natürlich bei euch, lie-

be Bäuerinnen. Ihr habt mich 
noch nie im Stich gelassen. Bei 
Fam. Danklmaier vlg. Mitteregger  
für die gastfreundliche Aufnahme 
bei der Bäuerinnenweihnachtsfei-
er und bei meiner Familie für die 
Unterstützung. Ich wünsche allen 
noch eine ruhige und schöne Ad-
ventzeit und frohe und besinnliche 
Weihnachten.

Ja
usenstüberl

Frohe Festtage 
und einen guten Rutsch!

Volksschulkinder freuen sich über die Köstlichkei-
ten der Bäuerinnen.
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Kultureller Treffpunkt Bücherei

„Kommissar Alser – Mirko und das weiße Gold“
Krimi von Rebecca Maderebner 

Wenige Tage vor Jahres-
ende legen die Öblarner 
und Niederöblarner Bü-

chereien eine erfreuliche Bilanz 
über ihre Tätigkeiten im Jahr 2016 
vor. 
Bei rund 250 Dauerlesern und vie-
len fallweisen Lesern und Besu-
chern konnten wir die Rekord-Aus-
leihzahlen vom Vorjahr zwar nicht 
ganz erreichen. Mit ca. 450 neuen 
Medien haben wir allerdings un-
sere Bestände wieder kräftig aktu-
alisieren können. Besonders stolz 
sind die beiden Büchereien auf 
33 verschiedene Veranstaltungen 
und Aktionen, die sie den Lesern 
aller Altersgruppen anbieten konn-
ten.  Gleich mehrere Lese- und 
Bastelnachmittage lockten z.B. 
viele Kinder in den Pfarrsaal, wo sie 
zuerst ein Buch vorgestellt beka-

men und im Anschluss daran eine 
Bastelarbeit dazu herstellten. Bei 
der Lesenacht in der Volksschule 
Öblarn war die Bücherei mit meh-
reren Gespenstergeschichten und 
einem „echten“ Gespenst dabei. 
Ein großer Flohmarkt im Frühjahr 
und ein Schnäppchen-Flohmarkt 
im Sommer brachten ein schönes 
Ergebnis, sodass wieder neue Bü-
cher und Spiele angekauft wer-
den konnten. Erstmalig waren der 
Gemeinderat und der Pfarrge-
meinderat von Öblarn in den bei-
den Büchereien eingeladen und 
überzeugten sich selbst von der 
wertvollen Arbeit für den Ort und 
die Pfarrgemeinde. Die beiden 
Bücherei-Leiterinnen Ingrid Jandl 
und Monika Schwab besuchten 
drei Tage lang die Internationale 
Buchmesse in Leipzig und brach-

ten viele Neuerscheinungen mit in 
ihre Büchereien. Der Island-Vortrag 
von Bianca Radlingmaier in der 
Volksschule Niederöblarn begeis-
terte die zahlreichen Besucher. Die 
Weihnachts-Buchausstellung im 
November war ebenfalls erfolg-
reich. Eine stimmungsvolle Advent-
feier gemeinsam mit der Öblarner 
Streichmusik  für die Senioren im 
Pflegeheim beschloss die offizielle 
Arbeit des Büchereiteams in die-
sem Jahr. Für das neue Jahr ha-
ben sich die Büchereileute wieder 
viele Aktivitäten ausgedacht. Her-
vorzuheben sind wieder die Kin-
dernachmittage, die Seniorenstun-
den im Pflegeheim, die Flohmärkte 
und die Buchausstellung. 
Das gesamte Bücherei-Team 
wünscht Ihnen allen ein  gesegne-
tes Weihnachtsfest!

Rebecca Maderebner, die 
Bergbäuerin und Volksschul-
lehrerin aus Öblarn, ist vielen 

LeserInnen vermutlich durch ihre 
Mundartgedichte bekannt (siehe 
Titelseite dieser Ausgabe). 
Diesmal hat sie sich aber in ein 
völlig anderes Gebiet gewagt. 
So erschien – pünktlich vor Weih-
nachten – ihr erster Krimi. Eine 
spannende und entspannende 
Feierabendlektüre, die Krimifans 
begeistern wird. Denn endlich ist 
es so weit:  Kommissar Bert Alser 
löst seinen ersten Fall. Der große, 

dunkelhaarige 16-jährige Mirko er-
wachte schweißgebadet aus sei-
nem furchtbaren Albtraum. Doch 
das sollte heute noch sein gerings-
tes Problem sein. Früh am Morgen 
klopft die Polizei an seiner Haus-
tür. Neben seinem Haus wird eine 
Leiche gefunden, und er wird von 
Kommissar Alser festgenommen. 
Um dem gefürchteten Gefängnis 
in Molnuk zu entgehen, springt Mir-
ko von einer Brücke. Eine abenteu-
erliche Flucht beginnt. Das Buch 
„Kommissar Alser – Mirko und das 
weiße Gold“ aus dem Noel-Verlag 

ist zum Preis 
von 14,90 Euro 
erhältlich, au-
ße rdem ab 
Erscheinungs-
datum über 
Amazon auch 
als e-book! Die 
„Jungautorin“ 
freut sich über 
Euer geschätztes Interesse und 
nimmt  Vorbestellungen gerne per 
Mail: Rebecca.Maderebner@gmx.
at oder Handy: 0664/73638806 
entgegen. 

Union-Schiklub 15

Die Öblarner Pistenflöhe eröffneten den Schiwinter.

Schi-Opening
des Union

Schiklub Öblarn

Die beiden Jugendreferenten Silvia Ranner
und Helmut Kröll konnten dabei zahlrei-

che zukünftige „Weltcupsieger“ begrüßen. Ab
sofort wird voraussichtlich jeden Samstag auf
der Galsterbergalm trainiert. Bei Interesse bitte
bei Helmut Kröll jun. anmelden.

Frohe Weihnachten
und Prosit 2011!

LUDWIG
MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr.

Am 27. November wurde unter
reger Be teiligung erstmals
ein gemeinsamer Schitag

mit dem Schwerpunkt
Nachwuchsförderung

veranstaltet.

Wer will
dass die Welt

so bleibt
wie sie ist

der will nicht
dass sie bleibt

Erich Fried

 ÖAKTIV_DEZ10.qxd: Öblarn AKTIV Ostern 06  16.12.10  14:48  Seite 15

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und 
Bekannten eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest!

◆ Baggerungen aller Art

◆ Transporte u. Kranarbeiten

◆ Schneeräumung

◆ Straßenreinigung

Niedergstatt 7
8960 Mitterberg-Öblarn

Tel. 0 36 84 / 23 65-0
Fax. 0 36 84 / 23 65-20
Mobil 0664 / 5 11 02 80

E-mail: office@zoerweg-gmbh.at

Wenn Einsatz und
Leistung zählen,
dann...
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ÖblarnKultur

– vor ... JahrenÖblarn
… Vor 30 Jahren
… erklang anlässlich des 200-jährigen 
Bestandes der Pfarre Öblarn beim Fest-
gottesdienst die „Krönungsmesse“ von 
Wolfgang Amadeus Mozert.

… gab es im Festsaal der Volksschule 
Öblarn eine herzliche Feier anlässlich 
der Verabschiedung in den Ruhestand 
von Frau OSR Dir. Herta Schwab.

… fand an einem strahlend schönen 
Herbsttag die Eröffnung und Einweihung 
der umgebauten Selbstversorgerhütte 
des ÖAV im Englitztal statt.

… Vor 20 Jahren
… war die Gesundheitsmesse zum 
Beginn des Schwerpunktjahres zur 
Gesundheitsvorsorge der Vitaldörfer Öb-
larn-Niederöblarn ein voller Erfolg.

… hat die Steiermärkische Landesregie-
rung mit Frau LH Waltraud Klasnic in der 
Sitzung vom 2. Dezember 1996 das Öb-
larner Gemeindewappen verordnet.

… wurde die Marktgemeinde Öblarn 
in der Aula der Technischen Universität 
Graz mit dem „Geramb-Dankzeichen für 
gutes Bauen“ bei der Errichtung des Frei-
bades ausgezeichnet.

… Vor 10 Jahren
… wurde die Gemeinde Öblarn fast 
sechs Monate lang von Gemeindekom-
missär Johann Riegelnegg geleitet, der 
sich nach der außerplanmäßigen Ge-
meinderatswahl verabschiedete.

… einigte man sich nach der Gemeinde-
ratswahl in Öblarn auf eine „Halbzeitlö-
sung“, in der der derzeitige Bürgermeister 
Franz Zach zunächst Gemeindekassier 
war.

… wurde im Gasthaus „Zum Bergkreuz“ 
unter der fachkundigen Aufsicht von 
Frau Ing. Eva Schiefer rechtzeitig vor Weih-
nachten ein Wild-Kochkurs abgehalten.

Faszination Ennstal

Im neuen Bildkalender von 
Erich Hagspiel gibt es diesmal 
als Titelbild ein Motiv aus Öb-

larn. 
Die freudestrahlenden Festspiel-
Musikanten Stephan Fuchs und 
Hannes Maderebner (Mitterberg-
Gersdorf) symbolisieren die von 
der Musik ausgehende Kraft für 
ein geselliges Miteinander. 

Dieser Kalender erscheint bereits 
seit über 20 Jahren. Er darf nicht 
nur als „Original“, sondern wohl 
eher als Institution bezeichnet 
werden. Erhältlich ist der Kalender 
in der Buchhandlung Wallig, LIB-
RO Liezen und Schladming, Thalia 
und der Stadtbuchhandlung Lie-
zen, bzw. unter www.hagspiel.at

Erstmalig Advent in der Au

Das bezaubernde Ambien-
te in der Au lud am ersten 
Adventsonntag viele, viele 

Besucher zum Eintauchen in die 
Adventzeit ein. 
Von wärmendem Glühmost, duf-
tendem Almkaffee über leckere 
Schmankerln der Bäuerinnen, 
frisch über der Glut gebackenem 
Baumstriezeln bis hin zu Nasche-

reien und vielfältigem Kunsthand-
werk war alles zu finden. Eine Dele-
gation des Öblarner Kneippchors 
hat sich mit weihnachtlichen Lie-
dern eingefunden. 
Großen Dank den vielen freiwilli-
gen HelferInnn, der Marktgemein-
de Öblarn, den Anrainern sowie 
den AusstellerInnen und den un-
zähligen Besuchern.

Auch das Foto auf der Titelseite ist 
vom Advent in der Au (Fotos von Stephan Fuchs).

Krampusspiel

Seit 200 Jahren gibt es das 
überlieferte Öblarner Kram-
pusspiel, seit 2014 ist es im-

materielles UNESCO-Kulturerbe. 
Bei der heurigen Aufführung wa-
ren 1200 Besucher dabei. Das 
Geschehen wurde von einem 
Fernsehteam für eine Brauch-
tumsdokumentation gefilmt. (Fotos: Krampusgruppe Öblarn)
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Stimmungsvolle Barbarafeier 
im Walchental	

Abendfüllendes Konzert des Chores „Tuat Guat“

Von Jahr zu Jahr kommen 
mehr Menschen, um an der 
Barbarafeier im Walchental 

teilzunehmen. 
Am 4. Dezember bewegte sich 
ein langer Fackelzug zum „Gro-
ßen Walchenherrgott“ dem alten 
"Knappenkreuz". Die dortige An-
dacht am Rande der mystisch be-
leuchteten Schmelzhütten war mit 
den Weisen vom „Sonnberger Blä-
serklang“ der Familie Danklmaier 
sehr berührend und stimmungs-
voll. Viele sahen darin eine perfek-
te Einstimmung auf Weihnachten. 

Auffallend war, dass heuer zahlrei-
che Bergleute in ihren festlichen 
Bergkitteln bei der Feier waren. Im 
Mittelpunkt stand die Bedeutung 
der heiligen Barbara für die Berg-
leute und ihr beispielhaftes Glau-
bensleben, in dem sie trotz aller 
Nöte und Verfolgungen die Hoff-
nung nie aufgegeben hat.
Im Anschluss an die festliche An-
dacht und an die Fackelwande-
rung wurden noch ein paar ge-
mütliche Stunden bei Speis und 
Trank im Gasthaus zum Bergkreuz 
verbracht.

Auch 2016 war wieder ein 
aktives Jahr für den Da-
menchor „Tuat Guat“. 

Die Chorgemeinschaft besteht 
seit November 2012 und hat heu-
er erstmals zu einem eigenen Kon-
zert eingeladen. Dabei wurde ein 
Auszug aus der musikalischen 
Vielfalt präsentiert. Ein besonderes 
Merkmal von „Tuat Guat“ ist, dass 
sich jedes Chormitglied nach sei-
nen Vorlieben und Können einbrin-
gen kann. Der Spruch: „Was das 
Herz bewegt, das strömt in Tönen 
aus und was als Ton draußen er-
klingt, das beeinflusst wieder das 
Herzen drinnen“ (von Herrn Lü Bu 
We aus China) beschreibt es sehr 
treffend. „Des Zomkemma“ hat gut 
getan. Die zahlreichen Besucher 
erfreuten sich am stimmungsvol-
len Programm und die Chorda-

men haben sich erfolgreich dem 
aufmerksamen Publikum gestellt. 
Der Chor „Tuat Guat“ freut sich auf 

weitere musikalische Herausforde-
rungen und Highlights im kommen-
den Jahr.

Frohe Weihnachten und Prosit 2017!

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark
Baugebiet Öblarn
Öblarn 93, 8960 Öblarn
T +43 50 626-3076
porr-group.com

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Frohe Weihnachten!
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ÖblarnDer grüne Tipp

Heute stellen sich zwei Pflanzen 
vor, die sich immer häufiger 
in der Adventszeit blicken las-

sen.
Mein Name ist Zimmertanne, die Bo-
taniker unter uns kennen mich unter 
dem Namen Arancaria heterophylla. 
Ich werde als Zimmerpflanze selten 
höher als 1,80 m. Meine dichten, we-
delartigen Zweige sind quirlig ange-
ordnet. Die jungen Triebe, die meist 
im Frühjahr auftreten, haben ein fri-
sches, helles Grün. Ich wachse gut 
bei mittleren bis hellen Lichtverhält-
nissen. Ein vollsonniger Standort ist für 
mich nichts. Während des Sommers 
mag ich es auch gerne im Freien 
an einem schattigen Platz. Während 
der Hauptwachstumszeit mich bit-
te reichlich gießen. Mein Topfballen 
soll immer gut feucht sein, aber bit-
te Staunässe vermeiden! In meiner 
Ruhezeit im Winter bitte nur mäßig 
gießen. Jetzt kann meine Erde in der 
oberen Schicht leicht antrocknen. 

Im Winter, wenn 
die Räume mehr 
beheizt werden, 
benötige ich hö-
here Luftfeuch-
tigkeit, daher 
besprüht mich 
bitte ab und 
zu mit Wasser. 
Danke! Wenn 
mein Standort 
zu warm ist, können meine Wedel ab-
fallen. Für meine Rettung, bitte einen 
kühleren Standort wählen.
Mein Name ist Ardisia crenata, Spitz-
blume genannt. Da ich in meiner 
Erscheinungsart dem Kaffeebaum 
ähnle, nennen mich auch die meis-
ten Kaffeebäumchen. Die größte 
Chance, mich in einem Geschäft 
zu ergattern, habt ihr in den frühen 
Wintermonaten, wenn ich mich mit 
meinen roten Beeren schmücke. Im 
Frühsommer habe ich weiße, zart 
duftende Blüten, anschließend blas-

se Beeren, die sich 
zwischen Novem-
ber und Jänner rot 
färben. Im Sommer 
liebe ich einen hel-
len Platz, muss aber vor allzu greller 
Sommersonne geschützt werden. Im 
Winter habe ich es gern an einem 
Platz mit Temperaturen zwischen 12 
und 16 Grad. Bei höheren Raumtem-
peraturen fallen meine Beeren ab. 
Bitte auch wie bei der Zimmertanne 
auf höhere Luftfeuchtigkeit achten 
(mich mit Wasser besprühen), da 
bei zu trockener Luft meine Beeren 
einschrumpeln. In der Wachstumszeit 
im Frühjahr bitte regelmäßig gießen 
und auch düngen. Jetzt im Winter 
genügt es mir, wenn ich ab und zu 
ein Schlückchen Wasser bekomme.

Wir beide wünschen euch allen ei-
nen besinnlichen Advent, ein friedvol-
les Weihnachtsfest und ein reich blü-
hendes neues Jahr 2017.

Winterliche Zimmerpflanzen
Von GR Maria Buchmann 

Stimmungsvoller Advent in der Gärtnerei Thiel

Vom 18. bis 26. November fand 
die stimmungsvolle Advent-
ausstellung in der Gärtnerei 

Thiel statt. Es gab wieder viele Ideen 

und Anregungen für die weihnachtli-
che Dekoration im eigenen Zuhause 
zu entdecken. Im Rahmen der Adven-
tausstellung hielt Roland Lackner ei-

nen Vortrag zum Thema „Räuchern in 
der Weihnachtszeit“.  Maria Lemmerer 
verwöhnte die Besucher mit Punsch, 
Glühwein und anderen Schmankerln.

Aufmerksame Zuhörer gab es beim Räuchervortrag in der Gärtnerei Thiel.

Erfolge beim Blumenschmuckwettbewerb

Wir gratulieren den Preisträge-
rinnen des Landesblumen-
schmuckbewerbes. 

In der Rubrik Häuser mit Vorgarten 
gab es Silber für Frau Juliane Schiestl, 

Bronze für Frau Angelika Ettlmayer, 
Frau Andrea Reingruber und Frau 
Elisabeth Pilz. In der Rubrik Bauernhö-
fe wurden Frau Anita Zach und Frau 
Thea Zamberger ausgezeichnet. Be-

sondere Leistungen mit einer Flora im 
öffentlichen Bewerb gab es im Ortsteil 
Niederöblarn für die 48 Blumentröge 
bei den Ortsbrücken.
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Gemeinsam die Zukunft des Ortes gestalten

Im heurigen Spätsommer war es soweit: Die Sta-
tuten des neu gegründeten Vereins "Marktbür-
gerschaft Öblarn", der der von Paul-Josef Col-

loredo-Mannsfeld ins Leben gerufenen Initiative 
"Ideenwerkstatt Zukunft Öblarn" entsprungen ist, 
waren fertiggestellt, der Verein konnte sich konsti-
tuieren. 
Zweck des Vereins ist es, politisch unabhängig (!) 
und losgelöst von Legislaturperioden Projekte für 
den Ort umzusetzen, um diesen als Wirtschaftsstand-
ort und Tourismusdestination mittel- bis langfristig 
neu zu positionieren! Grundvoraussetzung für die 
Realisierung von allfälligen Projekten ist - wie über-
all - eine gewisse Eigenkapitalausstattung, die über 
einmalige, nicht rückzahlbare (!) Mitgliedsbeiträge 
(eine Stimme = EUR 5.000,00) sichergestellt wird. Zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt zählt der Verein 12 ordent-
liche Mitglieder. Außerordentliche Mitglieder können 
dem Verein ebenfalls beitreten, sie verfügen jedoch 
über kein Stimmrecht in der Generalversammlung! 
In diesem Falle beläuft sich der einmalige, nicht 
rückzahlbare Mitgliedsbeitrag auf EUR 500,00. Der 
jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt im Falle einer or-
dentlichen Mitgliedschaft EUR 100,00, im Falle einer 
außerordentlichen Mitgliedschaft EUR 10,00. Grund-
sätzlich kann jede Öblarner Liegenschaft in den 
Verein aufgenommen werden und wird dort durch 
ihre/n Besitzter/in repräsentiert. Der Vorstand ent-

scheidet im Zuge einer anonymen Abstimmung 
über die Aufnahme von neuen Mitgliedern, wobei 
diese einstimmig zu erfolgen hat. 
Erstlingsprojekt der Marktbürgerschaft ist die Revi-
talisierung und somit die Erhaltung des für den Ort 
historisch bedeutsamen Hermannhauses (1624 erst-
mals urkundlich als "Gaiserhäusl" erwähnt). 
An anderer Stelle errichtet, soll es wiederum in neu-
em Glanz erstrahlen und einen neuen Eigentümer 
finden. Allen derzeitigen Mitgliedern ist bewusst, dass 
gut Ding Weile braucht und Erfolg auch hart erar-
beitet werden muss, was nicht selbstverständlich ist. 
Daher ist es besonders erfreulich, dass sich binnen 
kurzer Frist eine homogene Gruppe gefunden hat, 
die ehrenamtlich, mit einer gewissen Portion Idea-
lismus ausgestattet und voller Tatendrang an einer 
besseren Zukunft für unsere schöne Marktgemeinde 
arbeitet! Dies natürlich gerne und vorzugsweise in 
enger Kooperation mit unseren Vereinen, Wirtschafts- 
und Gastronomiebetrieben sowie dem Öblarner Ge-
meinderat. 
Jeder, der die Marktbürgerschaft in ihrer derzeitigen 
Homogenität und Philosophie unterstützen möchte, 
ist als Mitglied, sei es als ordentliches oder außeror-
dentliches, herzlich willkommen! 

Nähere Infos erhalten Interessierte unter info@markt-
buergerschaftoeblarn.at .

Generalversammlung des ÖKB Öblarn

Mit einer Kranzniederlegung am Kriegerdenk-
mal und einem von Geistl. Rat P. Josef Wag-
ner zelebrierten Gottesdienst gedachten 

die Mitglieder des Kameradschaftsbundes Öblarn 
Anfang November der Opfer der beiden Weltkrie-
ge sowie der verstorbenen Mitglieder. 
Die Marktmusikkapelle unter Kapellmeister Martin 
Davison intonierte die Schubert-Messe und umrahm-
te musikalisch die Totengedenkfeier.
Bei der anschließenden Generalversammlung wur-
de der Vorstand neu gewählt. Alle  Vorstandsmitglie-
der nahmen für eine weitere Periode die bisherigen 
Funktionen wieder an. Im Rahmen der Generalver-
sammlung wurden Ehrungen für langjährige, ver-
diente Kameraden verliehen.
Das Landesverdienstkreuz in Silber an Zandl Franz; 
das Landesverdienstkreuz in Bronze an Dunner Gün-
ther, Schrempf Leopold, Zeilinger Herbert und Zettler 
Anton. 
Die Verdienstmedaille vom Ortsverband in Silber an 
Fritsche Heimo und Reith Karl; die Verdienstmedaille 
in Bronze an Kröll Helmut, Lux Johann, Danklmayer 
Christian, Kiendler Kurt und Pilz Ludwig (Niederöb-
larn); Mitgliedsmedaillen für 25 Jahre an Gappmai-

er Ernst, Gruber Ingo, Mali Siegfried und die Mit-
gliedsmedaille für 40 Jahre an Gallob Oswald, 
Greimeister Walter, Kals Johann und Schrögnauer 
Alois. Roderich Nerwein wurde einstimmig zum Eh-
renmitglied ernannt.

Ehrenmitglied Roderich Nerwein, Bez. Obm-Stv. Eduard Heidlmayer,  
Obm. ÖR Walter Schmiedhofer, BM Franz Zach



13 Ortszeitung der              für ALLE ÖblarnerInnen & NiederöblarnerInnen

Was ist los in Öblarn und Niederöblarn
23. Dezember, 17 Uhr
Friedenslichtübergabe an alle 
Feuerwehren des Bezirkes, 
Hauptplatz Öblarn

24. Dezember, 9 bis 12 Uhr
Friedenslicht aus Bethlehem 
beim Rüsthaus Niederöblarn
Wie in den vergangenen Jahren 
wird das Friedenslicht von der 
Feuerwehrjugend ausgetragen.

31. Dezember            
Silvesterparty mit Riesenwuzzler-
turnier in der FZH Öblarn sowie 
ab 22 Uhr Jahreswechsel am 
Hauptplatz. Anmeldungen für 
das Riesenwuzzlerturnier unter 
info@fsvoeblarn.at oder 
0676/4978633.

21. Jänner
Feuerwehr-Eisschießen Öblarn 
gegen Niederöblarn 

2. Februar
20 Uhr: Infoabend für den 
Dirndlnähkurs im [ku:L]

4. Februar
Öblarner Hallenmasters in der 
Turnhalle Sportunion Niederöb-
larn

24. und 25. Februar
Faschingsbar „Lederhaas“ – 
FSV Öblarn 

26. Februar
Faschingsumzug in Öblarn. 
Anmeldungen beim Faschings-
präsi Ferdl Reith

24. bis 28. Februar 
Faschingsbar der FF Niederöb-
larn im Troadkasten (Gasthaus 
Stecher) 
 
28. Februar
14 – 16 Uhr: Kinderfasching im 
[ku:L]

4. März
Tag der offenen Tür bei der 
FF-Niederöblarn 

4. März
Ton Art & Band (2. Zusatzkonzert) 
im [ku:L]

11. März
ausgfuXt im [ku:L]

6. Mai 
Florianikirchgang in Öblarn 

27. Mai
Soneros De Verdad 1 Night of 
buena Vista im [ku:L]

2. Juni  
Maibaumumschneiden der 
FF-Niederöblarn 

25. Juni
Familyday mit Entenrennen 
sowie Bezirkslaufcup

7. Juli
Pixner Open Air am Hauptplatz 
Öblarn

15. Juli
Das Aufest

5. August
Reinhard Fendrich, Open Air am 
Hauptplatz Öblarn

ÖblarnWas ist los in Öblarn?

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag ab 14 Uhr, 
Sonntag zusätzlich von 10 bis 12 Uhr. 
Montag und Dienstag Ruhetag

Monika Pattermann und ihr Team wünschen frohe Weihnachten!

Peter Arnsteiner: 0664 369 54 70 
Sophia Zefferer: 0664 145 30 63 
Maria Buchmann: 0664 438 36 23

Denk 
ORT!
vor

INS_Kontaktfl_vorOrt_Arnsteiner_6x4.indd   1 16.11.16   12:01

Stuckateur-Staatsmeister aus Öblarn

Lukas Hofer belegte bei den 
Staatsmeisterschaften der 
Stuckateure und Trockenaus-

bauer in Salzburg den 1. Platz. 
Damit hat er sich gleichzeitig für 
die Weltmeisterschaften 2017 in 
Abu Dhabi 2017 und für die Euro-
pameisterschaften 2018 in Buda-
pest qualifiziert.

Wir gratulieren sehr herzlich zu 
diesem tollen Erfolg!

TAXI REITH
TAXI · MIETWAGEN · DIALYSETAXI

AMBULANZ- UND THERAPIEFAHRTEN

ZAMBERG 1 · 8960 NIEDERÖBLARN
WWW.TAXIREITH.AT

E-MAIL: info@taxireith.at 
TELEFON: 0664/92 42 363 oder 03684/2142

C
M

Y
K

Frohe Weihnachten wünscht 

Frohes Fest!
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Es weihnachtet an der 
Volksschule Öblarn

Nikolausfeier der Volksschule Niederöblarn

Bunte Lebens-
vielfalt in der 
Kinderkrippe

Der Nikolaus war in der Kinderkrippe.

Die Spitzenköche kochen jeden Dienstag.

Wie schon mehrmals in 
den vergangenen Jah-
ren hat sich die VS Öb-

larn auch heuer wieder an der 
Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ beteiligt. 
Durch die Unterstützung zahlrei-
cher engagierter Eltern konnten 
28 Weihnachtspackerl für bedürf-
tige Kinder in Osteuropa bereitge-
stellt werden. 
Unsere Kinder wurden am 5. De-
zember vom Nikolaus beschenkt. 
In Begleitung von sieben „Nach-
wuchskrampussen“ besuchte er 
alle Klassen und verteilte kleine 
Geschenke an die Kinder. 
Zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest gab es schließlich für 
die Kinder des Kindergartens, der 
VS Öblarn und der VS Niederöb-
larn ein Theaterstück von „Leo, 
dem Lebkuchenmann“.

Aufregende Stunden erleb-
ten die Kinder der VS Nie-
deröblarn am 5. Dezember. 

In den frühen Morgenstunden 
starteten 27 Kinder und ihre Lehre-
rinnen zu einer Adventwanderung 
zur Straußenfarm am Gritschen-
berg.  Wie jedes Jahr brachte die-
ser Tag viel Aufregung und Span-
nung mit sich, versprach  doch 
der Nikolaus mit seinen Krampus-
sen auch einen Besuch auf der 
Straußenfarm.
Als sich die Tür öffnete und der hl. 
Nikolaus hereinkam, hörte man so 
manches Herz höher schlagen.                                                  
Vergessen war bald alle Aufre-
gung, als die Kinder den Nikolaus 
mit einer Klanggeschichte über-
raschten und so manches Kind 
dem Nikolaus von seinen guten 
Vorsätzen erzählte. Der Nikolaus 
freute sich über die Lieder und 
gab den Kindern noch manch 
guten Ratschlag mit auf den Weg. 
Große Erleichterung war spürbar, 

als die Kinder ein Geschenk be-
kamen und sich der hohe Besuch 

verabschiedete. Ein unvergessli-
cher Schultag!
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ÖblarnMusikverein

Wunschkonzert des Musikvereines

Der Musikverein Öblarn un-
ter Kapellmeister Martin 
Davison lud am 19. Novem-

ber zum traditionellen Wunsch-
konzert in den Turnsaal der Volks-
schule Öblarn ein. 
Der musikalischen Einleitung folg-
te die Begrüßung durch Obmann 
Reinhold Reith. Er konnte zahlrei-
che Gäste und Ehrengäste be-
grüßen.  Anschließend übergab 
er das Mikrofon an Karl Edegger, 
welcher wieder mit viel Humor 
und fachmännischem Wissen 
über die einzelnen Stücke durch 
den Abend führte. 
Es wurde wieder ein anspruchs-
volles Programm mit Traditions-
märschen, Polkas sowie Auszü-
gen aus Oper und Musical zum 
Besten gegeben. Besonders viel 
Applaus erntete das Jugendor-
chester unter der Leitung von 
Kapellmeister-Stv. Michael Fuchs. 
Anlässlich des 140-jährigen Jubi-
läums des Musikvereines wurde 
von der Raiffeisenbank Öblarn 
eine Spende in der Höhe von 
€ 1.500 für die Anschaffung eines 
neuen Instrumentes überreicht.
Im Namen des steirischen Blas-
musikverbandes nahmen Bezirks-
obmann-Stv. Engelbert Schrempf, 
Bürgermeister Franz Zach und 
Obmann Reinhold Reith die Eh-
rungen verdienter Mitglieder vor. 
Ausgezeichnet wurden: Kathari-
na Grießebner, Laura Schmied,  

Christina und Maria Kukula mit 
dem Ehrenzeichen in Bronze für 
10-jährige Mitgliedschaft sowie 
Stefan Kukula mit dem Ehrenzei-
chen in Silber-Gold für 30 Jahre. 

Weiters konnte den Musikern 
Verena Lassacher und Katha-
rina Schwab zum Leistungsab-
zeichen in Gold gratuliert wer-
den.  Zum Abschluss des Abends  
präsentierte der Musikverein ge-
meinsam mit einer Abordnung 

von zwei Dudelsackspielerinnen 
aus der Carinthian Pipe Band 
Stücke aus „Highland Melodies“, 
dem Schottischen Zapfenstreich.

Der Musikverein bedankt sich 
ganz herzlich für die Spenden-
freudigkeit und  Unterstützung 
der Bevölkerung und wünscht al-
len für das Weihnachtsfest alles 
Gute und für den Jahreswechsel 
viel Glück und Erfolg.

Musikerinnen und Musiker wurden beim Wunschkonzert geehrt.

| Elektroinstallationen 
 für Industrie-, Gewerbe und Privatkunden

| Infrarot-Wärmeplatten 
 inkl. Wärmebedarfsplanung

| Bioelektrik 
 Abschirmung von Strahlen

| Elektrohandel 
 Installationsmaterial

| Blitzschutzanlagen 
 effektive Einschlagprävention

| Photovoltaik 
 eigener Strom aus Sonnenenergie

| Netzwerktechnik

| Hausleittechnik

| Anlagenbau

8940 Liezen    Salzburger Straße 5  |  03612 / 22 000               8970 Schladming    Gewerbestraße 686  |  03687 / 22 000 www.elektromann.at

Frohes Fest!
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Stillstand bedeutet Untergang
Leistungsjahr der Feuerwehr Niederöblarn

Die Feuerwehr Niederöblarn entwickelt sich 
zielstrebig, um mit gut ausgebildeten Ka-
meradinnen und Kameraden für die Orts-

bevölkerung den ehrenamtlichen Dienst gut ver-
richten zu können. 
Das bedeutendste Ereignis im Jahr 2017 stellte 
das 110-jährige Gründungsfest mit Bootssegnung 
dar. Mit dem Feuerwehrboot konnten schon eini-
ge Einsätze wie Suchaktionen, Bergeaktionen und 
Teilnahmen an diversen überregionalen Übungen 
absolviert werden.  Erstmalig legten insgesamt 15 
KameradInnen im Frühjahr 2016 die Branddienst-
leistungsprüfung in Bronze ab. Auch an einem 
Funkleistungsbewerb sowie an einem Wasser-
dienstbewerb in Lebring wurde erfolgreich teilge-
nommen. 
Niederöblarn war heuer Austragungsort der Sa-
nitätsleistungsprüfung 2016, welche von der ört-
lichen Feuerwehr mit Bravour bewältigt wurde. 
Verteilt über das gesamte Jahr wurden Kurse 
und Weiterbildungen an der Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule in Lebring absolviert. Des Weiteren 
wurden zwei Niederöblarner FF-Mitglieder in den 
Bewerterstab des Bereichsfeuerwehrverbandes 
aufgenommen. Hervorragend wird auf dem Ge-
biet der Feuerwehrjugend gearbeitet und ausge-
bildet. So wurden theoretische sowie praktische 
Übungen durchgeführt, um den Umgang mit der 
Ausrüstung kennenzulernen. Auf die Teilnahme an 
Bewerben sowie Wissenstests wurde großer Wert 
gelegt. Zwei Jungfeuerwehrmänner absolvierten 
die Grundausbildung 2, welche den Übergang in 
den Aktivstand der Feuerwehr garantiert. Die An-
gelobung wird bei der Wehr- bzw. Wahlversamm-
lung am 11. März 2017 stattfinden. 
Die Feuerwehr wird immer mehr zur „Frauensa-
che“. Zahlreiche Mädchen engagieren sich im 
Feuerwehrwesen. 
Die Feuerwehr Niederöblarn besteht derzeit aus 40 
Mitgliedern im Aktivstand, sechs Jungfeuerwehr-
männern und acht Mitgliedern im Reservestand. 

Dies ergibt eine Gesamtzahl von 54 Kameradin-
nen und Kameraden, davon sind sechs weiblich.
Im heurigen Jahr stand auch die verpflichtende 
Übung der Austro Control am Gelände des Flug-
platzes Niederöblarn an. Dabei hebt die FF Nieder-
öblarn die ausgesprochen gute Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr Öblarn hervor. Der Dank für die 
Bemühungen geht an den Herrn Bürgermeister 
und an den gesamten Gemeinderat. 

Abschließend sei noch auf die Website unter www.
feuerwehr-niederöblarn.at oder auf die Facebook-
Seite aufmerksam gemacht. Hier kann man Neuig-
keiten rasch nachlesen. 

Die Feuerwehr Niederöblarn möchte der Bevöl-
kerung für die Unterstützung ihren aufrichtigen 
Dank aussprechen und wünscht friedvolle Weih-
nachtstage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Gut Heil!

wünscht Frohe Weihnachten!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

 / 8960 Niederöblarn

  Gritschenberg 38

 T 0676-43 23 810

 M office@hubert-grundner.at

Fliesen- & Plattenverlegung

www.hubert-grundner.at

Frohe Weihnachten und alles 

Gute für das neue Jahr
wünscht

Hubert Grundner + Team

Das Rettungsboot wurde beim Gründungsfest gesegnet.
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Freiwillige Feuerwehr Öblarn – 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

2016 war ein sehr ereignisreiches Jahr für die 
Öblarner Feuerwehr. Neben einigen Einsätzen 
und Hilfsdiensten stand vor allem auch die 

Aus- und Weiterbildung im Vordergrund. 
Die FF Öblarn stellte heuer wieder zwei Bewerbsgrup-
pen zu je 10 Kameraden. Die „junge“ Gruppe nahm 
erfolgreich am Landesfeuerwehrtag teil und die Ka-
meraden erhielten dafür das Leistungsabzeichen in 
Bronze und Silber. Die erfolgreichen Kameraden wa-
ren Schachner Andreas, Moosbrugger Meinhard, Ku-
kula Benjamin, Reichhart Daniel, Rabenhaupt Rene, 
Rabenhaupt Stephan, Köll Bernd, Huber Christoph, 
Zörweg Bernd und Seiringer Manuel. Wir gratulieren 
unseren neuen Feuerwehrkameraden zu ihrem Fleiß, 
ihrer Ausdauer und ihrem Erfolg ganz herzlich! 

Die etwas ältere Bewerbsgruppe konnte heuer eine 
ganz besondere Ehre und Auszeichnung entgegen 
nehmen! Nach jahrzehntelangen Bemühungen 
und Erfolgen bei Leistungsbewerben durfte diese 
Bewerbsgruppe am internationalen Landes-Leis-
tungsbewerb in Sterzing in Südtirol antreten und da-
bei die Südtiroler Leistungsabzeichen in Bronze und 
Silber erringen. Es war dies für die Kameraden Zör-
weg Josef, Zurmann Branko, Schrögnauer Joachim, 
Seiringer Manfred, Schrögnauer Alois, Kröll Helmuth, 
Zandl Franz, Schrögnauer Thomas, Tschuhniker An-
ton und Pretscherer Manfred eine ganz besondere 
Freude, die heiß begehrten Südtiroler Abzeichen mit 
nach Öblarn zu bringen. Weiters gratulieren wir unse-
ren Kameraden LMdF Zörweg Bernd und HFM Huber 
Christoph zum mit Erfolg absolvierten Lehrgang zum 
Einsatzleiter! Die Kameraden Moosbrugger Mein-
hard, Maderebner Heinz und Schernthaner Michae-
la haben in Lebring mit Erfolg den Lehrgang für Feu-
erwehr-Sanitäter besucht und stehen nun im Ernstfall 
für die medizinische Erstversorgung zur Verfügung. 
HBI Zörweg Josef und OLMdF Seiringer Manfred ha-
ben den Lehrgang Feuerbeschau besucht und 
die Prüfung bestanden und sind nun ausgebildete 
Sachverständige für Brandverhütung. Zum Abschluss 
dürfen wir uns noch über einige Neuzugänge freu-

en, nämlich die Kameraden Rainbacher Daniel, Sei-
ringer Sebastian und Zörweg Philipp. Im Rahmen der 
Ausbildung unserer Jugend arbeiten die beiden Feu-
erwehren Öblarn und Niederöblarn sehr gut zusam-
men. Dabei konnten unsere Jugendlichen folgende 
Erfolge verzeichnen: Wissenstest in Bronze: Lechner 
Michelle. Wissenstest in Silber: Winkler Simon, Perner 
Sebastian, Zamberger-Hollinger Felix. Wissenstest in 
Gold: Zamberger Jan, Grundner Alissa, Brandner Le-
onhard. Jugendleistungsbewerb in Bronze: Schwei-
ger Eliah, Pretscherer Sarah, Zamberger-Hollinger 
Felix. Jugendleistungsbewerb in Silber: Brandner 
Leonhard, Zamberger Jan, Grundner Alissa. Weiters 
konnte die Jugendgruppe beim Landesleistungs-
bewerb den hervorragenden dritten Platz belegen 
– herzlichen Glückwunsch! Unser ganz besonderer 
Dank gilt hier OLM Manfred Seiringer und seinem 
Kollegen BM Grundner Viktor, die sich der Ausbildung 
der Jugend widmen.

Einen besonderen Höhepunkt des heurigen Jah-
res gibt es am 23. Dezember 2016: Um 17 Uhr wird 
das Friedenslicht am Hauptplatz in Öblarn an alle 
Feuerwehren des Bezirkes feierlich übergeben. Alle 
sind eingeladen, an dieser sehr schönen und stim-
mungsvollen Feier teilzunehmen.

WWW.SUBARU.ATKraftstoffverbrauch: 5,4–8,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 141–197 g/km

UNSEREN PERMANENTEN SYMMETRISCHEN 
ALLRADANTRIEB AUCH NICHT.

Autohaus Tschernitz GmbH
Obere Klaus 212  |  8970 Schladming  |  Tel.: 03687/24606

Frohe Weihnachten!



18

www.oevp-oeblarn.at



19 Ortszeitung der              für ALLE ÖblarnerInnen & NiederöblarnerInnen
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Steirischer Seniorenbund OG Öblarn 
immer aktiv						   

Im zweiten Halbjahr gab es in der Ortsgruppe 
Öblarn des Steirischen Seniorenbundes wieder 
zahlreiche Aktivitäten. Am Bezirkswandertag in 

Schladming waren die Öblarner im Juli gleich mit 
50 Mitgliedern vertreten. 
Im August folgte ein Wanderausflug auf die Tau-
plitzalm mit Bummelzugfahrt zum Gasthaus Hier-
zegger. Anfang September fuhren 47 Mitglieder 
zum „Wilden Berg“ nach Mautern. Dort gab es in-
teressante Informationen über die Geschichte des 
Tierparks. Mitte September nahm die Ortsgruppe 
mit zwei Teams an der Landesmeisterschaft im Ke-

geln in Dobl bei Graz teil. Dabei erreichte die Da-
menmannschaft den hervorragenden 4. Rang, die 
Herrenmannschaft musste sich mit einem Platz im 
Mittelfeld begnügen. Anfang Oktober nahm der er-
weiterte Ausschuss an einer Fahrkarten-Automaten-
schulung der ÖBB teil. Diese Schulung wurde am 
Bahnhof Öblarn durchgeführt, danach ging es mit 
einem REX nach Mürzzuschlag. Dem Jahresverlauf 
entsprechend besuchte der Seniorenbund am 11. 
Dezember den Großarler Bergadvent. Diese wun-
derschöne und sehenswerte Veranstaltung in male-
rischer Umgebung wurde von Sängern und Bläser-
gruppen musikalisch umrahmt. Eine Woche später 
haben der Seniorenbund und die Frauenbewegung 
ihre Mitglieder zur traditionellen Weihnachtsfeier in 
das Union Sportzentrum eingeladen.
Mitte  August fanden sich über 40 Jubilare des Seni-
orenbundes Öblarn im Gasthof Loy in Gröbming ein, 
um gemeinsam ihre runden Geburtstage zu feiern. 
Nach einem köstlichen Mittagessen gab es heitere 
und herzliche Gedichte, vorgetragen von Margareta 
Kitzinger und Waltraud Ettlmayr. Anschließend gratu-
lierte Obmann Hans Zeiler jedem „Geburtstagskind“ 
persönlich und überreichte an die Damen ein Blu-
menstöcklein sowie an die Herrn eine Flasche guten 
Wein.  Auch Ehrenobmann Florian Bliem gratulierte 
und schloss sich den Glückwünschen an. Bezirkslei-
terin-Stv. Hanni Gruber dankte in ihren Grußworten 
für die gute Organisation der Feier und wünschte 
den Jubilaren in herzlichen Worten alles Gute und 
viel Gesundheit. Mit den Klängen des „Hochalmer 
Dreigesangs“ wurde die lustige Runde musikalisch 
und gesanglich bestens unterhalten.

Ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit Glück und 
Zufriedenheit für das kommende Jahr wünschen 
allen Seniorenbund-Mitgliedern und allen LeserIn-
nen von "Öblarn aktiv" Obmann Hans Zeiler sowie 
der gesamte Ausschuss des Seniorenbundes.

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr 2017!
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Unsere Tenniskinder

in den Sommerferien haben 15 
Kinder unserer Gemeinde an 
einem einen Tenniskurs auf den 

Plätzen des Tennisclubs Öblarn 
teilgenommen. 
Nach intensiven und lustigen 
Trainingseinheiten fand am 24. 
August das Abschlussturnier statt, 
wobei in zwei Gruppen, Anfän-
ger und Fortgeschrittene, gespielt 
wurde.

Ergebnis bei den Anfängern:
1. Arno Planitzer, 
2. Esther Zamberger, 
3. Emely Schwab.

Bei den Fortgeschrittenen gab 
es folgendes Ergebnis: 
1. Luca Hammerl, 
2. Lukas Pircher, 
3. Noah Kessler. Der schon langjährige Trainer Martin Sendlhofer hat mit viel Professionalität und Liebe die Kinder für 

den Tennissport begeistert!

www.galsterberg.com

Gültig von 24.12.2016 bis 26.3.2017. Vorbehaltlich Fahrplanänderung. 
* bei Bedarf an Sams-, Sonn-, Feiertagen & Ferienzeiten Rückfahrt

GRATIS SKIBUS 

Ab Niederöblarn bis Talstation Galsterberg (ohne Umsteigen)

Hinfahrt Rückfahrt

8:50  17:40 an 16:35* Niederöblarn

8:56 17:34 Öblarn Hauptplatz

9:05 17:25 Stein an der Enns Postamt

9:08 17:22 Tunzendorf

9:09 17:21 Moosheim Abzw. Bahnhof

an 9:15  ab 17:15 ab 16:16* Gröbming Busbahnhof

ab 9:18 an 17:10 Gröbming Busbahnhof

ab 9:35 ab 17:00 Pruggern Dorfplatz

9:50  16:50 15:50* Ski Galsterberg

   Galstiland - erlebnisreiches Kinderland

   kostenlose permanente Rennstrecke

   Rodelspaß bei Tag und Nacht
   Winterwanderweg   2 Funslopes

Ein frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch!
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16. Weltcup-Saison für den Klaus Kröll Fanclub

Neues Outfit beim Union Schiclub Öblarn

Der alpine Rennwinter hat 
leider bereits mit zwei Ab-
sagen von Herrenrennen in 

Übersee begonnen. 
Das in Val d’Isere durchgeführte 
Ersatzrennen beendete Klaus auf 
Platz 29. Es war sein 150. Rennen 
in Serie. Seit seinem Debut im al-
pinen Schiweltcup im Jahr 2001 
konnte er bei jedem Abfahrts-
rennen in Europa und Übersee 
an den Start gehen. Beim dar-
auffolgenden Abfahrtsrennen in 
Gröden war der Fanclub auch 
wieder live dabei und feuerte un-

seren Öblarner Abfahrer kräftig 
an. Natürlich werden die kom-
menden Fanclubfahrten in ge-
wohnter Weise in den örtlichen 
Gaststätten per Aushang ange-
kündigt. 

Der Klaus Kröll Fanclub wünscht 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Prosit 2017.

Mit Hilfe der Sponsoren 
Marktgemeinde Öblarn, 
Bauunternehmung Gra-

nit, Rohrmax, EcoTec und Planai/
Galsterbergbahnen war es mög-
lich, ein neues Vereinsgewand an-
zuschaffen.
10 Kinder durften sich über eine 
stylische Schibekleidung freuen, 
welche bereits an den vergange-
nen Wochenenden zum Einsatz 
kam.  Die hervorragenden Schnee- 
und Wetterbedingungen auf der 
Planai und am Galsterberg wur-
den genutzt, um sich wieder mit 
der weißen Unterlage anzufreun-
den und sich an das neue Mate-
rial zu gewöhnen. Die Kinder sind 
mit viel Spaß bei der Sache und 
das Gefühl fürs Stangerlfahren wur-
de bereits schon wieder geweckt. 
Kaum Veränderungen gab es bei 
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Einstimmig wurde Anita 
Kröll zur stellvertretenden Jugend-
referentin gewählt. 

Wenn du mehr über unse-
ren Skiclub erfahren möch-
test, dann besuche uns auf 
FACEBOOK! Die Funktionäre des 
Schiclub Öblarn wünschen den 
Vorbildern Klaus und Johannes 

Kröll eine erfolgreiche Skisaison 
2016/17.
Sportliche Weihnachtsgrüße und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2016/17 wünscht der Vorstand 
des USC Öblarn.

Klaus Kröll am Start beim Weltcuprennen
in Val d‘Isere

Frohe
Weihnachten!

A-8961 Stein/Enns 88
Telefon 0 36 85/22 1 79 · Telefax 0 36 85/22 1 79-16

e-mail: office@zechmann.at · Internet: www.zechmann.at

Frohe Weihnachten und Prosit 2017!
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Erfolgreiches Jahr der Öblarner Gewichtheber

Die starken Mädchen und Burschen des AK 
Union Öblarn zeigten in den letzten Wochen 
und Monaten bei den zahlreichen Wettkämp-

fen ihr Können.  
So starteten beim 23. Internationalen Günther-Stap-
fer-Turnier im August gleich sechs Nachwuchsathle-
tInnen des AK Union Öblarn und erreichten drei 1. 
Plätze (Sophia Stieg, Hannah Kals und Tanja Plank), 
sowie einen 2. Platz (Nadine Pircher), einen 4. Platz 
(Jennifer Rabenhaupt) und einen 9. Platz (Rene Ra-
benhaupt). Dieses tolle Mannschaftsergebnis wie-
derholte sich eine Woche später bei den Steirischen 
Meisterschaften in Bruck und es gab einen wahren 
Medaillenregen für die Mädchen und Burschen.  

In der Mannschaftswertung der Nationalliga be-
legte die Öblarner Kampfmannschaft mit Thomas 
Grundner, Alexander Fink, Martin Hirz, Verena Grund-
ner und Tanja Plank den 3. Platz. Mit der Klubmeister-
schaft am 10. Dezember gingen die Öblarner Stem-
mer in eine kurze wohlverdiente „Kampfpause“. 

Bei der 50. Klubmeisterschaft seit Bestehen des Verei-
nes wurde am 10. Dezember ein Starterrekord erzielt. 
Die zahlreichen Besucher konnten das technische 
Können der mittlerweile 16 Nachwuchsathleten im 
Alter von 8 – 17 Jahren sowie der Kampfmannschaft 
bestaunen. 

Der AK Union Öblarn wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2017.

8960 Niederöblarn 83
welcome@club-sportunion.at

Tel: 03684 / 6066

www.club-sportunion.at

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
und wünschen frohe Weihnachten

und Prosit 2017

wünscht frohe Weihnachten!
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Erfolgreiche Nachwuchsarbeit beim FSV Öblarn

Fertigstellung des Zu- und Umbaus am bestehen-
den Fußballgebäude

Zurzeit trainieren beim FSV Union 
Raiffeisen Öblarn sechs Nach-
wuchsmannschaften und eine 
Minigruppe. Insgesamt spielen 
ca. 80 Kinder, wobei wiederum die 
sportlichen Leistungen der Nach-
wuchskicker in der vergangenen 
Herbstsaison sehr erfolgreich wa-
ren. Der FSV Union Raiffeisen Öb-
larn kooperiert mit dem SV Stein/
Enns und SV Pruggern, wobei die 
Mädchen und Knaben in den un-
terschiedlichen Altersklassen spie-
len können und somit eine dau-
erhafte Absicherung vor allem im 
Nachwuchsbereich der drei Fuß-
ballvereine gegeben ist.
Die Mini - Mannschaft besteht 
aus ca. 6 Kindern. Sie werden von 
Frau Maria Buchmann betreut.  
Die U7 - Mannschaft unter Traine-
rin Maria Buchmann absolvier-
te bereits drei Turniere, wobei die 
Mannschaft einmal Zweiter wurde 
und sogar zwei Turniere gewinnen 
konnte.
Die U8 – Mannschaft unter Trai-
ner Ernst Sühs konnte sogar alle 
sechs Spielturniere gewinnen.
Die U10 – Mannschaft unter Trai-
ner Andreas Lemmerer hatte es 
nicht so leicht bei den Turnieren, 
stellt sie doch eine Mannschaft 
mit vielen neuen Spielern. 
Die U11 – Mannschaft unter dem 
Trainerteam Andreas Lemmerer 
und Nikola Tokic belegte in der 
Herbstmeisterschaft den guten 3. 
Platz. Von 11 Spielen wurde nur ei-
nes verloren.  

Die U12 – Mannschaft unter Trai-
ner Jürgen Stoiber belegt zurzeit 
den hervorragenden zweiten Ta-
bellenrang hinter dem Dauerriva-
len NSG Liezen.
Die U13 - Mannschaft unter Trai-
ner Wilhelm Danklmaier aus Prug-
gern belegt den 6. Tabellenrang. 
Sie haben leider den Aufstieg ins 
obere Playoff verpasst.
Weiter belegten beim U9-Bezirks-
turnier in Rottenmann die Öblar-
ner Jungkicker den 3. Platz sowie 
beim U10-Bezirksturnier in Aigen 
den hervorragenden 2. Gesamt-
platz.
Erfreuliches vom Öblarner Nach-
wuchsbereich ist auch, dass nach 
Sebastian Paric nun auch Jonas 

Schweiger den Sprung ins LAZ 
Stainach geschafft hat. Weiter 
schnürt seit Juli dieses Jahres das 
Öblarner Nachwuchstalent Julian 
Stocker seine Fußballschuhe für 
den Bundesligisten Kapfenberg. 
Somit folgt er den ehemaligen 
Talenten des FSV Öblarn Peter Pa-
ric und Mateo Cosic, die bereits 
seit einigen Jahren bei der Team-
sportakademie des Kapfenberger 
Sportvereins trainieren.
Mit dieser gut organisierten Nach-
wuchsarbeit des FSV Union Raiffei-
sen Öblarn rund um Nachwuchs-
leiter Jürgen Stoiber mit seinem 
Trainerstab blickt Obmann Walter 
Zamberger-Pircher sehr positiv in 
die Zukunft.  

Im Rahmen des Zu- und Umbaus 
wurde das bestehende Gebäu-
de des Fußballvereines erweitert 
bzw. der gesamte Umkleide- und 
Duschbereich zur Gänze erneu-
ert. Der 200 Quadratmeter große 
Ausbau umfasst vier großzügi-
ge Umkleidekabinen sowie eine 
neue Schiedsrichterkabine mit 
großzügigem Sanitärbereich. Zu-
sätzlich wurde westseitig ein 70 

Quadratmeter großer Zubau mit 
neuen WC-Anlagen sowie Tech-
nik- und Lagerraum für Dressen 
und Trainingsutensilien errichtet. 
Weiter wurde der gesamte Dach-
bereich der Sporthalle neu einge-
deckt. Die Gesamtkosten für das 
Bauvorhaben belaufen sich auf 
ca. 230.000.- Euro. Dank der Sub-
ventionen vom Land Steiermark, 
der Union Stmk., dem steirischen 

Fußballverband und vor allem 
der Marktgemeinde Öblarn unter 
Herrn Bürgermeister Franz Zach 
und dem gesamten Gemeinde-
vorstand konnte letztendlich die 
Fertigstellung des Bauprojekts er-
folgen. 
Die Eröffnungsfeier des neu adap-
tierten Gebäudes fand bereits im 
Sommer beim traditionellen Sport-
fest statt.

Die erfolgreiche U12- Mannschaft des FSV Öblarn mit Nachwuchsleiter und Trainer Jürgen Stoiber



 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie 

Glück und Gesundheit fürs neue Jahr 

wünscht die  

Frauenbewegung Niederöblarn 
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Das Redaktionsteam unter der Leitung 
von Mag. Karl Edegger freut sich be-
reits auf Ihre Berichte für die nächste 
Ausgabe. Nur durch Ihre Mithilfe ist es 

möglich, diese Zeitung für alle interes-
sant zu gestalten.
Herzlichen Dank für alle Beiträge, Tipps 
und Fotos!

Kontakt: Mag. Karl Edegger,
Telefon: 0664/3900003,
E-Mail: kedegger@gmx.at

Die nächste Ausgabe erscheint
im April 2017.
Redaktionsschluss:
27. März 2017

■	 �Herrn Lukas Hofer, der die Meisterprüfung 
für Trockenausbauer und Stuckateure bei 
der Wifi in Graz erfolgreich abgelegt hat.

■	 Herrn Dipl. Ing. Johannes Reith zum Dipl.- 
	 Ing. für Wildbach- und Lawienenverbau- 
	 ung.

■	 Herrn Dr. Thomas Guggenberger zur Pro- 
	 motion mit Auszeichnung zum Doktor der  
	 technischen Wissenschaften an der Tech- 
	 nischen Universität Graz, Institut für Geo- 
	 däsie, Arbeitsgruppe Geoinformation

■	 Den Blumendamen aus Niederöblarn zur  
	 „Flora“ beim heurigen Blumenschmuck- 
	 wettbewerb.

■	 Allen privaten Teilnehmern, die einen Preis  
	 beim Blumenschmuckwettbewerb ge- 
	 winnen konnten.

■	 Dem Team Classic Night Öblarn rund um  
	 Frau Lisl Köberl zur guten Organisation  
	 des Orchesterkonzertes mit „Pro Musica  
	 Salzburg“.

Wir gratulierenWas uns gefällt

■	 �Das es auch heuer wieder am Hl. Abend 
in Niederöblarn um 17.45 Uhr das Turm-
blasen und die anschließende Weih-
nachtsandacht in der Kapelle gibt.

■	 �Die stimmungsvolle Weihnachtsbe-
leuchtung in Öblarn und Niederöblarn, 
auch an vielen Privathäusern

■	 �Dass die Rallye Liezen heuer mit einer 
Sonderprüfung im Öblarner Gemeinde-
gebiet unterwegs war.

■	 �Dass der gesamte Fußballnachwuchs 
mit den Trainern als Jahresabschluss 
nach Salzburg zum Spiel gegen die Ad-
mira gefahren ist.

■	 �Dass sich die neun Blumendamen in 
Niederöblarn jedes Jahr um die wun-
derschönen Brückenkisterl kümmern.

■	 �Dass es heuer einen Advent in der Au 
gegeben hat.

■	 Dass ein Filmteam das Öblarner Kram- 
	 pusspiel für eine Adventdokumentation  
	 auf ServusTV aufgenommen hat.

Was uns gefallen würde

■	 �Spielgeräte für das Freigelände der Kin-
derkrippe (eventuell durch private Spon-
soren?).

Was uns nicht gefällt

■	 �Laufende Automotoren während des 
Einkaufs

Das „Öblarn-aktiv“-Redaktionsteam von links nach rechts:
Karl Edegger, Karin Pölzl, Richard Bogner , Doris Zeiringer 

■	 �Die neue Kirchturmbeleuchtung

Danke für ihre Spenden mit dem beiliegenden Zahlschein!


